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Durchführungsbeschluss  

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtgrün, Mobilität, Umwelt und Geodaten 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Henrik Mücher 
563 4783 
563 8422 
henrik.muecher@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

22.07.2021 
 
VO/1066/21 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

24.08.2021 BV Barmen Empfehlung/Anhörung 
02.11.2021 Ausschuss für Verkehr Entscheidung 
 

Durchführungsbeschluss Barrierefreier Ausbau der Haltestelle Leimbach in der 
Schützenstraße 

 
Grund der Vorlage 
 
Instandsetzungsarbeiten an der Haltestelle Leimbach. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die grundhafte Erneuerung des nördlichen Gehweges und Umbau der Haltestelle Leimbach  
mit Kosten in Höhe von 50.000 € wird beschlossen. 

 
Einverständnisse 
 
Der Kämmerer ist einverstanden.  
 
 
Unterschrift 
 
Meyer 
 
 
Begründung 
 
In der Schützenstraße befindet sich die Bushaltestelle Leimbach. In Fahrtrichtung Westen ist 
die Haltestelle als Busbucht ausgebaut. Der vorhandene Gehweg weist unterschiedliche 
Breiten auf und ist mit unterschiedlichen Funktionen wie Wertstoffbehältern, Wetterschutz, 
Wartebereich für Fahrgäste belegt. Bei der vorhandenen Gehwegbreite von 2 Metern werden 
Rollstuhlfahrer von der barrierefreien Nutzung des ÖPNV an dieser Haltestelle 
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ausgeschlossen. Die Fahrzeugrampe kann nicht ausgeklappt werden. Die Bordsteinhöhe 
reicht nicht aus, das der Rollstuhlfahrer ein und aus steigen kann. Die vorhandene Situation 
wird den Fahrgästen an dieser Haltestellenposition nicht gerecht (315 Einsteiger pro Tag / 
196 Aussteiger pro Tag): 
 
Aufgrund von baulichen Mängeln ist eine Instandsetzung der Busbucht erforderlich. Durch 
das Hochwasser vom 14.07.2021 hat sich die Substanz weiter verschlechtert. 
 
Die Haltestelle soll barrierefrei ausgebaut werden. In diesem Zusammenhang wird die 
Busbucht zurück gebaut und die Haltestelle an den Fahrbahnrand verlegt. Die 
Fahrbahnbreite ist so gewählt, dass ein Pkw vorbeifahren kann. Der gewonnene Platz bietet 
für die Fahrgäste und Fußgänger ausreichend Bewegungsfläche. Die vorhandene 
Wertstoffsammelstelle wird im Bereich der Einmündung In der Leimbach neu angelegt. Die 
Behälter stehen an der Grundstücksgrenze. Um den Wertstoffsammelplatz gut zu erreichen 
ist ein Parkplatz vorhanden.  

 
Kosten und Finanzierung 
 
Die erforderlichen Mittel für den Straßenbau in Höhe von 50.000 € sind im Haushaltsplan 
2020/2021 im Rahmen der inv. Pauschale für Barmen berücksichtigt und stehen im 
Teilfinanzplan 2021 unter dem PSP-Element 5.215401.003.105 zur Verfügung. Für diese 
Maßnahme müssen ergänzend bezirksübergreifende Mittel in Anspruch genommen werden. 
Diese Mittel werden im Rahmen der Deckungsfähigkeit ausgeglichen. 
 
Straßenbaubeiträge werden nicht erhoben. 
 
 
Zeitplan 
 
Die Umsetzung der Maßnahme erfolgt kurzfristig.  

 
Anlagen 
 
01 Übersichtsplan O-3206/040 
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